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Wolf in Spanien
im Mittelfeld
Marbella – Nach der
gestrigen Par-Runde (71
Schläge) liegt Tirols Pro-
fi-Golferin Christine Wolf
bei der Ladies European
Tour in Andalusien (ESP)
vor dem heutigen Final-
tag im Mittelfeld. (TT)

Innsbrucker wollen in Wels den nächsten Sieg

Stefan Leitgeb ist mit der TI
heute Außenseiter. Foto: Hammerle

Wels – Die Formkrise von
Titelverteidiger Wels wol-
len die Tischtennis-Spieler
derTurnerschaftInnsbruck
heute in der Bundesliga
ausnützen. Gegen den Ta-
bellvierten aus Oberös-
terreich steht das Tiroler
Schlusslicht als klarer Au-

ßenseiter am Tisch. Auf-
trieb soll aber der jüngste
4:2-Erfolg über Mauthau-
sen geben, mit dem die
TI in der vierten Bundes-
liga-Runde erstmals voll
anschrieb. Wels hält nach
fünf Partien ebenfalls erst
bei einem Sieg. (TT)

S pätestens seit Mitte der
90er-Jahre hat Österreich

im Kunstbahnrodeln eine
Doppelsitzer-Tradition. Damals
feierten Schiegl/Schiegl ihre
ersten Erfolge, gefolgt von
unserer Ära und jener von
Penz/Fischler. So hatte der
Österreichische Rodel-Verband
(ÖRV) in den vergangenen
zwanzig Jahren stets potenziel-
le Siegkandidaten am Start.

Gestern ging der ÖRV einzig
mit dem hoch veranlagten
Doppel Thomas Steu/Lorenz
Koller in die Saison. Das warf
im Vorfeld einige Fragen auf,
wie etwa: Wie weit sind die
beiden in ihrer Entwicklung?
Bis wann können sie die
Lücke zur absoluten Weltspitze
schließen?

Mit Tobias Schiegl und dem
im Frühjahr zurückgetretenen
Olympia-Zweiten Peter Penz
und Georg Fischler haben
Steu/Koller nun drei Trainer,
die ihnen einen enormen
Erfahrungsschatz weitergeben.
Angefangen von Tipps über
die ideale Fahrlinie bis hin zur
Wahl des richtigen Materials
und dessen perfekte Abstim-
mung.

Im Training waren Steu/Kol-
ler schon unglaublich schnell.
Aber es blieb offen, ob sie die-
se Leistungen auch im Rennen
umsetzen können. Den letzten
Schritt mussten sie selbst in
der Bahn machen – und wie
sie den gemacht haben!

Es ist ein Traum, dass es
gleich mit dem ersten Welt-
cupsieg zum Auftakt in Igls
klappte. So was kann keiner
planen. Oder doch: In jedem
Fall ist es das Ergebnis eines
perfekten Zusammenspiels.

Doppelter Blick

Von A. und W. Linger

Letzter
Schritt perfekt
umgesetzt

daher war ich etwas ver-
unsichert. Ich bin froh,
dass die Einstellungen
beim Rennen dann ge-
passt haben und ich mich
für den Sprint am Sonn-
tag qualifizieren konnte“,
so eine erleichterte Egle.

Thomas Steu (v.) und Lorenz Koller jubelten über ihren ersten Weltcupsieg, Madeleine Egle verpasste knapp die Top Ten. Fotos: APA (2), gepa

Doppelsitzer: 1. Thomas
Steu/Lorenz Koller (AUT)
1:19,476 Minuten; 2. Toni Eg-
gert/Sascha Benecken (GER)
0,180 Sekunden; 3. Wladis-
law Juschakow/Juri Prokorow
(RUS) 0,282.
Damen-Einsitzer: 1. Natalie
Geisenberger (GER) 1:19,619

Minuten; 2. Julia Taubitz (GER)
+ 0,036 Sekunden; 3. Tatjana
Hüfner (GER) 0,266. Weiter:
10. Birgit Platzer (AUT) 0,488;
11. Madeleine Egle (AUT)
0,507; 26. Anna Saulite (AUT)
0,997.
Programm Sonntag: 10.15
Uhr: Einsitzer Herren 1. Lauf;

11.50 Uhr: Einsitzer Herren
2. Lauf; 13.30 Uhr: Sprint
Damen; 14.05 Uhr: Sprint
Doppelsitzer; 14.50 Uhr:
Sprint Herren.
ÖRV-Herren-Aufgebot: Wolf-
gang Kindl, David Gleirscher,
Nico Gleirscher, Reinhard
Egger, Jonas Müller.

Ergebnisse und Programm Kunstbahnrodel-Weltcup in Igls

Lesen Sie zu diesem
Thema auch den Kopf des
Tages auf Seite 7




